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Maßnahmenpaket 1
Umsetzung voraussichtlich 2013

Maßnahmenpaket 2
Umsetzung voraussichtlich 2014

Maßnahmenpaket 3
Umsetzung voraussichtlich 2015

Maßnahmenpaket 4
Umsetzung voraussichtlich 2013

Maßnahmenpaket 5
Umsetzung voraussichtlich 2013

Maßnahmenpaket 6
Umsetzung voraussichtlich 2013 Roß bach

Tiefenbach

ZEICHENERKLÄRUNG

MASSNAHMEN
Die grau dargestellten Maßnahmen sind langfristig un-
verzichtbar. Die Durchführung ist jedoch aufgrund des 
hohen technischen Aufwandes nicht im Rahmen des 
Umsetzungskonzeptes vorgesehen. 
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M 1 : 10.000
MASSNAHMENÜBERSICHT
UMSETZUNGSKONZEPT      IS 355
EU WASSERRAHMENRICHTLINIE
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Detail M 1 : 5.000

Maßnahmenpaket 1

Maßnahmenpaket 2

Maßnahmenpaket 3

Maßnahmenpaket 4

MASSNAHMENTYP
punktuelle Maßnahme / lineare Maßnahme

MASSNAHMEN ZUR HERSTELLUNG DER LINEAREN 
DURCHGÄNGIGKEIT AN SONSTIGEN WASSERBAU-
LICHEN ANLAGEN

Absturz durch Sohlrampe/
Sohlgleite ersetzen 69-2
Absturz durch Sohlrampe/
Sohlgleite ersetzen 69-2
Durchlass/Verrohrung rückbauen69-5

MASSNAHMEN ZUM INITIIEREN/ZULASSEN EINER 
EIGENDYNAMISCHEN GEWÄSSERENTWICKLUNG 
inkl. begleitender Maßnahmen

Beseitigen/Reduzieren massiver Sicherun-
gen (Ufer/Sohle)70-2

MASSNAHMEN ZUR VITALISIERUNG DES GEWÄS-
SERS (u. a. Sohle, Varianz, Substrat) innerhalb des vor-
handenen Profils

punktuelle Verbesserung durch Struktur-
elemente innerhalb des vorhandenen Ge-
wässerprofils, z. B. Buhnen, Störsteine und 
Totholz einbringen

71-1

MASSNAHMEN ZUR HABITATVERBESSERUNG IM 
GEWÄSSER durch Laufverlängerung, Ufer- und Sohl-
gestaltung inkl. begleitender Maßnahmen

Gewässerprofil naturnah umgestalten72-1

MASSNAHMEN ZUR VERBESSERUNG VON HABITA-
TEN IM UFERBEREICH (z. B. Gehölzentwicklung) 

Ufergehölzsaum herstellen oder entwickeln73-1

Codes und Maßnahmen sind der Zuordnungstabelle 
"Bay-IFS-Leistungsarten - LAWA-Maßnahmen - BY-
Maßnahmen", des Landesamtes für Umwelt entnom-
men (Stand Dezember 2011) 
*Bund/Länder-Arbeitsgemeinschaft Wasser

SONSTIGE DARSTELLUNGEN

Topographische Karte M 1 : 25.000, Baye-
risches Landesamt für Vermessung und 
Geoinformation
digitale Flurkarte, bereitgestellt von den 
Projektgemeinden

Gemeinde- bzw. Stadtgrenze / Flächen in 
öffentlichem Besitz

73-1  R 01
Maßnahmencode

Roßbach

laufende Nummer
je Maßnahmen-Code


